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Nr. 58. Donnerstag , den 16 . Mai 1907. 43 . Jahrgang ..

Stuttgart , 13 . Mai . Die LegitimationS -
kommission der zweiten Kammer sprach sich
für die Gültigkeit der Wahl des Oberbürger¬
meisters v . Gauß (Stuttgart ) und Dl . Rübling
(Münsingen) aus.

Stuttgart , 14 . Mai. Rechtsanwalt K .
Haußmann ist seitens der württembergischen
Anwaltskammer zu der heute in Berlin statt¬
findenden Versammlung von Anwaltskammer¬
vorständen zur Beratung der neuen Zioil -
prozeßgesetze delegiert worden .

Stuttgart , 13 . Mai . Eine Bertrauens-
männerverjammlung der Deutschen Partei von
Stuttgart - Stadt und Amt , die gestern in Bern¬
hausen stattfand, hat bezüglich , der liberalen
Vereine folgende Erklärung einstimmig ange¬
nommen : „Die Versammlung billigt die ablehn¬
ende Haltung der Deutschen Partei gegenüber
den liberalen Vereinen , da diese nur zu einer
neuen Zersplitterung der bürgerlichen Parteien
führen und da das Franksurier Mindestpro¬
gramm insbesondere wegen seiner Haltung gegen¬über der Landwirtschaft gänzlich unzureichend
für eine Einigung des Gesamtliberalismus ist.Sie hält eine liberale Einigung zwar für not¬
wendig, aber nur für möglich aus dem Boden
eines Programms, das allen Berusskreisen
gleichen Schutz ihrer Interessen verbürgt . "— Nun ist beim Schweinefleisch doch noch
ein Preisabschlag eingetreten . Die Kommission
für die Feststellung der Fleischpreije teilt mit ,
daß' von heute ab der Preis des Schweine¬
fleisches 65 Pfg . für das Pfund beträgt , also
b Psg weniger als bisher.

Herrenalb , 13. Mai . Gestern fand hier
die diesjährige Hauptversammlung des Württ.
Schwarzwald-Vereins statt (nicht zu verwechseln
mit dem im Juli zu begehenden Juhressest .)Aus den dreistündigen Verhandlungen sei her -
borqehoben , daß das Kartenblatt Schramberg -
Alpirsbach im Frühjahr 1908 herausgegeden
werden kann. Ein teüweiscr Probedruck lag
gestern vor . Das Jahresfest für 1907 soll im
Juli in Dornhan stattftnden , welches schon 1906
m engerer Wahl stand und dessen Vertreter
(Herr Lehrer Huber) beste Aufnahme der Gäste
zuficherte. Die Hauptversammlung für 1908
wurde auf entsprechende Einladung durch Herrn
Stadtschultheiß Sulzmann Oberndorf dorthin
bestimmt. Laulerbach, das ebenfalls eingeladen
hatte, blieb bei der Abstimmung in der Minder¬
heit . An Beiträgen der Bezirksvereine zu den
Kosten der Wegbezeichnnng kamen auf den ersten
Anhieb einige hundert Mt . zusammen. Größere
Vereine , die gestern nicht vertreten waren , sollen
noch um Extra-Beiträge zur Wegbezeichnung
angegangen werden ; ein größerer Posten wurde
uoch , von Hauplvereinsmitteln verfügbar , in
den Etat eingestellt . Das 25jährige Jubiläumdes Württ. Schwarzwaldvereins soll im Herbst1909 in Stuttgart (Bankett am Vorabend ) ge .
seierr und am zweiten Tag ein Extrazug ins
Remstal veranstaltet werden. Wetter ist be¬
absichtigt, die Mitglieder durch eine Jubilämns-
ttstgabe in Form eines „ SchwarzwaldsührerS "
ju erfreuen. An die geschäftlichen Lerhand-

lungen schloß sich im hohen und lustigen Saale
des Hotel Post — die Beratungen wurden im
Hotel Bellevue gepflogen — ein gemeinschaft¬
liches Mittagsmahl an . Bei demselben fehlten
nicht die üblichen Tischreden und das Mahl
mundete trefflich . Die Leitung des Herrenalber
Bezirksvereins hat es verstanden, den Gästen
die wenigen Stunden des möglichen Beisammen¬
seins gar freundlich zu gestalten.

Calw , 15. Mai . Die am Montag im Zwangs¬
vollstreckungswege zum Verkauf gebrachteGeiger '-
sche Mühle — frühere Pforzheim -Calwer
Bäckermühle — ist von der Firma CH . Lud.
Wagner hier , Strickwarenfabrik , um die Summe
von 81 000 Mk. ersteigert würden . Im Kauf¬
preis ist die Mühleinrichtung und die gesamte
Fahrnis eingeschlossen.

Calw , 13 . Mai . Ein höchst bedauerlicher
Unglücksfall ereignete sich gestern Abend zwischen
Oberreichenbach und Hirsau . Joh . Gg . Knstcrer
jun . von Oberkollbach führte in einem Break
mehrere Personen , worunter ein Brautpaar ,
nach dem Hirsauer Bahnhof. Bei der etwas
raschen Fahrt geriet das Gefährt derart in
Schuß , daß die Insassen zum Teil absprangen .
Hiebei kam die Braut so unglücklich zu Fall ,
daß sie auf der Stelle tor blieb. Die Verun¬
glückte ist aus Huchenfeld, der Bräutigam von
Oberkollbach, in den nächsten Tagen sollte ihre
Hochzeit stattfinden .

Tübingen , 13 . Mai. (Strafkammer).
Wegen Betrugs znm Nachteil des Hirschwirts
in Nagold verurteilte das dortige Schöffenge¬
richt den Kaufmann August Grünenwald von
Stuttgart zu 3 Wochen Gefängnis. Wie in
verschiedenen anderen Fällen, wofür Grünen¬
wald jetzt eine mehrjährige Gefängnisstrafe zu
verbüßen hat, hat derselbe dem Hirschwirt vor-
geschwindelt , er sei willens dessen Anwesen zu
verkaufen. Nachdem er von demselben einen
Vorschuß von 46 Mk . erhalten hatte , war seine
Tätigkeit zu Ende. Auf seine Berufung hin
erblickte die Strafkammer in der Handlung des
Angeklagten eine Unterschlagung, verurteilte ihn
aber wieder zu 3 Wochen Gefängnis. — Wegen
Verfehlung gegen 8 173 Sk . G .B . wurden der
60jährige Schmied Friedrich Hösle in Simmoz -
heim neben 5 Jahren Ehrverlust zu 1 Jahr
und 6 Monaten Zuchthaus und dessen ^24.
jährige Tochter Friederike Hösle zu 1 Monat
Gefängnis verurteilt.

Baden - Baden , 7 . Mai . Die Unsitte der
Kinder , Automobilen Steine nachzuwerfen, hätte
am Sonntag beinahe einen Unfall von unabseh¬
barer Tragweite zur Folge gehabt. Die Groß-
Herzogin von Mecklenburg-Streich, im Automo¬
bil von Freudenstadt kommend , wurde in For-
bach von ca. 19 bis 12 Jahre alten Burschen
mit einer Hand voll Sieuie empfangen . Zum
Glück wurde die Fürstin nicht verletzt. Es kann
nicht dringend genug vor diesem groben Unfug
gewarnt werden. Im Betretungsfalle wäre
eine strenge Strafe am Platze.

Dürbheim OA . Tuttlingen, 13 . Mar . Am
Sonntag früh 3 Uhr hat der 29jährige Kauf¬
mann Emil Mattes seiner 31jährigen Ehefrau
laut Grenzbote den Bauch aufgeschlcht, mit
Benzin übergossen und dann augezündet . Auch

die Betten der drei Kinder begoß der Unholdmit Benzin und zündete sie an . Die Frau
wurde unter der Türschwelle noch brennend,tot aufgefunden . Von den Kindern dürfte eines
wahrscheinlich nicht am Leben erhalten werden
können . Mattes , den der Geiz zu dem Ver¬
brechen veranlaßt haben soll, hat schon voriges
Jahr auf seine Gattin geschossen.

Heidenheim , 12. Mai . Für die zu
gründende gemeinnützige Baugesellschaft ist be¬
reits ein Aktienkapital von 120 000 Mk. seitens
verschiedener Firmen gezeichnet und damit die
Gesellschaft gesichert worden . Sie hst die Ab¬
sicht in den nächsten Jahren für 480 000 Mk.
Arbeiterwohnhäuser zu bauen und will mit dem
Bau sofort beginnen. Die Städtgeme'inde stellt
hiezu Bauplätze zur Verfügung .

Wiesbaden , 13 . Mai . Die Stadt Wies¬
baden gab heute nachmittag ihren Ehrengästenein Festmahl im neuen Kurhaus . Die Tische
waren in der Wandelhalle gedeckt und mit
den herrlichsten Frühlingsblumen über und
über geschmückt. Anwesend waren die Spitzen
der Behörden mit dem Oberprästdenten v.
Windheun und dem kommandierenden Gene¬
ral v . Elchhorn, die Vertreter der Stadt , die
Geistlichkeit , die bei dem Bau beteiligten
Herren, ferner zahlreiche Oberbürgermeister,aus deutsche» Städten, Kurdirektoren aus
namhaften Bädern und zahlreiche Vertreter
der Presse . Oberbürgermeister v . Jbell be¬
grüßte die Gäste und brachte ein Kaiserhochaus , in das die Anwesenden begeistert ein-
sttmmten. Der kommandierende General ».
Eichhorn trank auf die Stadt Wiesbaden ,
Bürgermeister Hcß gedachte des geniale Er¬
bauers des Kurhauses , Prof . v . Thiersch und
dieser trank aus seine Mitarbeiter, Künstler
und Gehilfen beim Bau.

— Nach einer Meldung aus Kolmar wurde
am Montag bie Bergbahn Münster- Schlucht im
Beisein der Behörden feierlich eröffnet. Die
Bahn erschließt den schönsten Teil der Vogesenund vermittelt den Verkehr über den berühmten
Schluchtpaß nach Gerardmer- Sie ist erbaut ,von der Clektrititätsgesellschaft Alioth -Basel mit
1 ' / - Millionen Kosten , woran sich auch elsäfsische
Industrielle beteiligt haben . Die Fahrt geht1137 Meter hoch.

Berlin , 10. Mai . Die außerordentliche
Generalversammlung des Verbandes der Bau¬
genossenschaft für Berlin hat heute abend ein- ,stimmig beschlossen, am Pfingst -Samstag samt -

'
liche im Berliner Baugewerbe tätigen Arbeiter— Maurer , Zimmerer und Bauhilfsarbeiter— auszusperren . Von der Aussperrung werden
nahezu 100,000 Arbeiter betroffen .San Remo , 13. Mai . Nach längerem ,
Regensall trat heute mittag hier ein kurzer
Schweselregen ein , .der auf den Straßen eine
Schwefelschicht hinterließ .

Arco , 13. Mai . Prinz Moritz von Sachsen-
Altenburg (der Bruder des Herzogs Ernst von
Sachsen-Altenburg , ist heute nachmittag hier
gestorben.

Vom Bodensee , 10 . Mai . Ein Riesen¬
fisch — ein Weller aus dem Bodensee — tour - ,de bei der Firma GebrüderEinhart , Hoflieferan-



ten Konstanz , eingebracht. Der Fisch hat eine
Länge von 1,70 Meter, ein Gewicht von 90
Pfund und wurde im Obersee bei ' Kreßbronn
gefangen .

Lokcrtes .
) :( Wildbad , 16. Mai . Am Montag den

30. Mai findet im König! . Kurtheater rin
WohItätigkeitS - Konzert zum Besten ar¬
mer Badekurbedürftiger statt . Den Bemühungen
des K . Badkommissärs Freiherrn von Gem -
min gen ist es gelungen, außerordentliche künst¬
lerische Kräfte für dieses Konzert zu gewinnen.
Auch Herr Direktor Conrad Dreher , Kgl.
bayer . Hofschauspieler aus München , welcher
z. Zt. zur Kur hier weilt , hatte die große
Liebenswürdigkeit , seine Mitwirkung zuzusagen
und es steht den Besuchern des Konzerts ein
außergewöhnlich hoher Kunstgenuß bevor. Herr
Direktor Dreher, ein Künstler von bedeuten¬
dem Ruf , war vor einigen Tagen nach Wies¬
baden zu seiner Majestät dem Kaiser befohlen
um dort in kleinem Kreise vor Sr . Majestät
aüfzutreten . Der Vorstellung wohnte der
Großherzog von Hessen bei, der von
Herrn Direktor Dreher so begeistert und
entzückt war, daß er ihn nach Larmstadt
zu sich in 's Schloß einlud , welch ehrenvoller
Aufforderung Herr Dreher Folge leisten wird .
Hoffen wir , daß der gute Zweck des Konzerts ,
arme Badebedürftige und Leidende zu unter¬
stützen, gebefreudige Hände und Herzen öffnen
möge . Ein recht zahlreicher Besuch wird bei
den in Aussicht stehenden künstlerischen Ge¬
nüssen erwartet werden dürfen .

ZlrrterHattenöes .

Teuer erkauft.

aber ließen nicht von ihrem armen Bruder ,
der jetzt durch die rauhe Nacht dahinfuhr, um
seine Frau abzuholen .

? Die Uhr zeigte nach Mitternacht . Das
Fest war auf seinem Höhepunkt, als Richards
Wagen vor dem Potral hielt, aus dem Ströme
von Licht ihm entgegenfluteten . Er hatte Mühe,
einen Diener zu finden , den er mit der Bitte,
Meta möge zu ihm herauskommen, in den
Ballsaal schicken konnte, und als er endlich
eines Bedienten habhaft geworden war, kam
der Mann nicht wieder . Er mußte sich also
entschließen , selber zu gehen.

Durch die weit geöffneten Türen des Rie¬
sensaales strömte Tageshelle . Der Raum war
verschwenderisch mit lebenden Pflanzen dekoriert,
Draperien von goldgesticktem Plüsch um¬
schlangen die glatten Marmorsäulen und bil,
deten ein Zelt über der Empore , auf welcher
die Musik ihren Platz hatte . Ein Gewimmel
von gepuderten , in Samt und farbige Seide
gekleideten , edelsteingeschmückten Gästen schob
sich an Richard vorüber . Die Masken waren
schon abgenommen — aber fremdartig schauten
die bekannten Gesichter unter den Perrücken
hervor . Es gelang Richard nicht , Meta zu
erspähen . Er stand eine Weile unschlüssig da ,
es war ihm peinlich , sich in das bunte Gewoge
zu stürzen , und ihn schien niemand zu bemerken .

Endlich entdeckte Richard Meiner, der in
blaßblauen Atlas gekleidet war ' und etwas an¬
getrunken zu sein schien, und es gelang Richard ,
sich bei ihm Gehör zu verschaffen . (F . f .)

VsrLöiekms
ävr vom 14. bis 16. Aal angomeläoton

Kromävn

Erzählung von Jjda von Conring .
(Fortsetzung.) (Nachdruck verboten.)

Es steht eine seltsame Geschichte im alten Te¬
stament — die von Simson und Delila. Da
heißt es : Da sie ihn aber trieb mit ihren
Worten alle Tage und plagte ihn, so ward
seine Seele matt bis an den Tod . So ging
es dem in eines Weibes grausamer Hand , den
die heilige Schrift den Stacken nennt , der die
Heere der Philister allein in die Flucht schlug.
Und ich bin kein Simson," setzte er in trau¬
riger Selbstironie hinzu . „ Aber , Ulla, " — ein
düsteres Feuer glomm in seinen Augen auf
— „ es gibt einen Punkt, über den hinaus
ich kein Erbarmen kenne . Wenn auf Metas
Frauenehre jemals der leiseste Schatten fällt
dann gnade Gott ihr und mir ! "

Ulla legte ihre weiche kühle Hand be
schwichtigend aus die Richards. „ Meta ist
leichtsinnig, Richard , aber doch nicht schlecht .
Hüte Dich wohl, daß Du ihr nicht ungerechter
Weise mißtrauest . " Und Ulla dachte , als sie
diese Worte sprach , an das Weh , das die Frau
ihr bereitet hatte , und Metas Verteidigung
stockte auf ihren Lippen. War es recht, daß
sie Richards auf der Lauer liegenden Argwohn
einzuschläfern versuchte ? In diesem Augen¬
blick nahm sie sich vor, offen mit Arnold zu
sprechen und ihm zu gestehen , was sie gefürch¬
tet hatte . Sie mußte nnd wollte wieder an
Arnold und sich selber glauben — auch an
ihre eigene Genesung.

Es war ganz still geworden um die Beiden ,
bis Ulla sich endlich zusammenschauernd erhob.
„Laß mir einen Wagen holen, Richard ! Ich
nehme Anni mit mir nach Hause. " — Minna
kam nicht wieder, wahrscheinlich war sie , wie
die schnippische Jungfer bemerkte , „ zum Tanzen
gegangen" . Berta aber mochte Ulla das Kind
nicht anvertrauen, ebensowenig wie der ver¬
schlafenen Köchin, die längst in den Federn lag .

Ulla dachte nicht klein genug, Arnold von
dem Briefe zu erzählen , den Metas Mutter
geschrieben hatte , — diese Sache mußte Geheim¬
nis zwischen Richard und ihr bleiben . Sie
kämpfte auch tapfer das aufsteigende Unbehagen
nieder , als Arnold von Mitleid bewegt mehr-
fach wiederholte : „ Arme kleine Frau , wie furcht¬
bar für sie auf dem Balle zu sein , während
ihr Vater stirbt ! — Ulla schwieg dazu und
bettete Richards Töchterchen in ihrem eigenen
behaglichen Kinderzimmer . Ihre Gedanken
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S — s vvr .

1) „vis äsutacks lß'risäsvapalln«" Llareod Vollstsät
2 ) Onverture 2. Op. „3okann von kari -s" Loisläjsn
3) „lsar-LlLllAö " lValrsr Lsäwix Lionlin
4) Svens nnä ^ .riv — „Solo kür Klarinette " LerAson

(Herr ^VunäsrUok)
5) „kavtasiö — kotponrri L . ä . Op. „Hans üeilillA" Llarsoknsr
6) „Lotlcüppeden " kolka 0 . kamt

LamstLA, ä6L 13 Mi 1907 .
II—LS ULr

1 ) Okoral : „Oott äss Üimmsls nnä äer Lräsn "
2) Onverture 2 . Op . „Vas OronaäisrlLAsr" 6 . Doppler3) „Da nnä Du — V^alrcr an» „klsäermans " ä . Straus»
4) „Das Lleer Kar seine ksrlsn " Lisä Lrieksvn
5) kinals a . ä . unvoll. Op . „Loreley" Llsnäslssokn
6) „ Lmmv " Lla2urka ä . Seiner

Bekanntmachung,
betreff . Abhaltung einer staatlichen BezirkSrindviehschau

in Neuenbürg .
In Gemäßheit der im Amtsblatt des K. Ministeriums des

Innern vom 28 . Dezember 1898 und im Wochenblatt für Landwirtschaft
vom 8 . Januar 1899 veröffentlichten Grundbestimmungen für die staat¬
lichen Bezirksrindviehschauen in Württemberg findet in Reuenbürgam Mittwoch den 10 . Juli 1907

vormittags 7/ - Uhr
eine staatliche BezirkSrindviehschau statt .

Zugelassen werden zu der Schau Zuchttiere des Roten - und Fleck¬
vieh » , nämlich

a) Farren , sprungfähig mit 2— 6 Schaufeln .
b) Kühe, erkennbar tragend oder in Milch mit höchstens 3 Kälbern .

Preise können bei der Schau in nachfolgenden Abstufungen zuerkannt
werden :

a) für Farren , 140 , 120, 100, 80 Mk .
b) für Kühe zu 120, 100, 80 , 60, 40 Mk.
Uebrigens wird bemerkt , daß die Höhe wie auch die Zahl der zu

vergebenden Preise jeder Abstufung erst bei der Schau selbst unter
Berücksichtigung der Beschaffenheit der vorgeführten Tiere endgültig
festgesetzt wird .

Diejenigen, welche sich um Preise bewerben wollen, haben ihre
Tiere mindestens zehn Tage vor der Schau bei dem Kgl . Oberamt
unter Benützung der von diesem zu beziehenden Anmeldescheine anzu¬
melden und spätestens bis zu der oben angegebenen Zeit auf dem
Musterungsplatz auszustellen. Farren müssen mit Nasenring ver¬
sehen sein nnd am Leitstock geführt werden.

Für den Fall , daß eine entsprechende Anzahl von Tieren bis zu
dem vorgeschriebenen Zeitpunkt nicht angemeidet wird , behält die K
Zentralstelle für die Landwirtschaft sich vor , die Schau ausfallen zu
lassen.

Vorstehendes wird hiemit zur Kenntnis der Landwirte des Be¬
zirks gebracht. Dabei werden dieselben unter besonderer Hinweisung
darauf, daß verspätet angemeldete Tiere zur Teilnahme an dem Preis¬
bewerb nicht berechtigt find und daß Farren ohne Nasenring zurück-
gewiesen werden, zu pünktlicher Einhaltung der bezüglichen Vorschriften
ausgefordert.

Neuenbürg , den 11 . Mai 1907.
K. Oberamt :

Veröffentlicht. Hornung .
Wildbad , den 15 . Mai 1907 .

Stadtschultheitzeuamt :
Bätzner .

Stabt Wildbad .

Stammholz Verkauf .
am Samstag, den 23. Mai 1907

vormittags 11 Uhr
auf dem Rathaus in Wildbad aus

Stadtwald I Meistern , Abt. 3 t . Eberhardtssteig
Normal und Ausschuß

982 Stück Nadelholz- Stammhofz I—V Cl . mit zus . 955,14 Fm.
79 Stück Nadelholz - Säghölz I—III Cl . mit zus . SS,16 F« .

Stadtwald I Meistern , Abt. 4 t. Schillereiche
1206 Stück Nadelholz- Stammholz I—V Cl . mit zus. 1387,41 Fm

75 Stück Nadelholz-Sägholz I—III Cl. mit zus. 65,58 Fm.
Wildbad , den 15 . Mai 1907.

Stadtschultheitzeuamt :
Baetzner .

Mmiedeiscrue Mel
aller Art

Garten - Möbel
empfiehlt

kr. Insider .
ME

Musterbuch und Fabrikpreisliste gern zu Diensten.

leilisctiei
Nii'ÄliiiiiM.

eeinnsllirlictieL
7sk!-tLeM <1>ieiki !iessee

IsdirrVerrsa^WllMflsrciieir

- Ssrbsua - LLölssl , .
Eisen und Holz , in allen Farben äußerst billig

I * . Hsllsr , pforrkoim .
Lalmerstratze 86 .

mMliches putz- und Scheuermittel für Kiicheugeschirn , Kudemui-
«e», mid soustige Kegeustäudc aus Smil, PorM«, Kuh, Mm-

« r, Glas, Kupfer, Messt»- etc.
ker Stück !5 ll . 25 ktz. IN Mögen -, eoionlaKvaren-, Seifen- u. haurftaltnngrgerchiMen.

Vertreter : /wtOL H6M62, WilLKaL.

inoleuni
vis Uni, Kranit, laaps ,
Inlaiä u. Völour -Inlaiä .

LLwUivko Marken .
grösste Auswahl für ganren öoüendrlag . lsortrnvsranscdlag gern ru Diensten .

7Lj>etsll -lLllükMllr-VsrLLllädLL8

H . §Lkvrsi2sr ,
ürsttk Saä honiefersnt,

Lspolärttarre lOe», Lelephsn 558

hafnergarre 2.



« . F- rstamt Wildbad .

Beigholz - Verkauf.
Am Mittwoch den 29 . Mai

1907 vorm . 9 Uhr in Wildbad auf
dem Rathaus aus Staatswald I,
81 Rißhalde , 107 Ob . Baurenteich ,
113 Wannepflanzgarten . Rm. : Ei .
che« 21 Anbruch , Buchen 7 Aus¬
schuß, 119 Anbruch, Nadelholz
98 Ausschuß, 529 Anbruch ; Reis¬
prügel Rm . 4 Buchen , 125 Na¬
delholz. Protokollauszüge gegen
Bezahlung vom K. Kameralamt
Neuenbürg .

ö »"» ei

Mt 'st '-

Sr»unrvlm «igsr, Vesipkslisvtier
Iküringer ärt

lo wir r»« stvr HiialitSt noS von kvlnstem
lis/srt Ls

SM . kleiscliMiU 'eiiksIn'ik liidmgen.
2u da 'bsrl ln aUsu slusodlLßlx. bs8ssrsrl OssoLLttsn .

WU» LlLQ vvrlkMAS LUSärüoKUek iiussrs ^Vsrs,

«/rck iv/-' /ü/' ^ Sssks

Q-rosssr kiHiASr

M 8 ler - 8 eküIiVLreii
VerLsuk

.

Da ich dieser Tage große Posten Schuhwaren zu Spottpreisen eingekauft habe, daran-
ter große Posten

IHuslsn - Svkukv u , Slieksl
ikün Usnnvn , vsmsi » , IVIZiilvIien , Ansden unck Kinckvi »

werden diese alle zu konkurrenzlos billigen Preise « abgegeben.

M M8sr kostöll Loxe3 .1t - M LIisvreLiix - Lnoxk - Wä 3e1inür3iisks1
Muster Mk. 3 5« , 4 5« , 5 25 , 5 8« , 6 5« und 7 5«

LillMLörkoLtMMeliLlsäsr , Loxealk - ll - LksvrsLux -LLMSuLLlbselMe
Muster nur Mk. 2 .5« , 3 .2« , 3 . 8 « und 4 .8 «

Loxe3.1k-H6rrsQ -Leknür5i.i6kö1 nur Uk . 7 .5V
Ferner verkaufe ich :

?rima LoxoLlk- vLmsnstlöksl . . . M . 6 .25
61isvröLUx - vLMsiist1öko1 . . 6.26
Iiöäsr-vLmsrtsxLNZsitSLlirtlis . . . „ 2.56

„ -vLmsnsolwürooliuäg . . . „ 2 .56
?Lrbi§s Ds.msnotiöks1 . . von Lllr . 4 .—an
I.LLtin§-HLldso!iuchö mit ^.bsLt2 von „ 1.66 an
vLMSN -LtrLmin-?antokks1 . . von „ 6 . 56 an
^oochslsZLnts vsmonstisksl mit

liLo^ axxs , nurüokAosst̂ tsrkrsis nurLIK . 6.56

Mostslsäsr-Hsri'önvtLlkstisksl . nur M . 4 .36
Hsrrsn - LsZöltuolisostusts . . . „ „ 2 .56
Mostslsäör -Hsrrsn -Lolinürstisksl „ „ 4 .96
LsZoltuok - DLMönLalbsokusts . , „ „ 2 .46
I^sting -vLMsn -Lnoxksekuds . „ „ 2 . 56
IsL8tin§-vLMön-3u§stisks1 . . . „ „ 2 .36
Linäsr -Lsgöltuolisostuliö . . . von 1.56 an
V7öissö lurnsoliuliö . „ 6 .75 an

KM8K? ?08t6ll L1M88Üsks1, Mer 4bi8 7 L . , 2,2 . 5V , 2 . 3V u . 3.2V
Kw88. ?08t6» LoxeLlt-LsrrsnLtiöksl W . N. 1V bi814 .5V , Mt Zl. 3 .75
kM8tzk ?08t6ll Loxe3.1k-Hinäer8tists1 Z- 24 M . 2 .3V , I- 26 M. 3 .2V

ZL N . 4 .5V , 3?-L M. 4.9V ,
sowie alle denkbaren Sorten Schuhe und Stiefel zu den billigsten Preisen .

VkrfSulNk llikMlllld diele Mistige Gelegeiihkit.

Larl Laulmsiill .

1 s r s d . s L r».
ßeoMiWSk S : :

' '
: : IckDv M

Die Mnster-Schuhe u -Stiesel find im Laden auf Tischen zum Aussuchen ausgelegt

Flußfand
ca . 5 edm . , sowie ältere

Brückenpflöcklinge
werden nächsten Samstag den 18 .
ds . , nachm . 1 Uhr , beim Turbinen.
Haus öffentlich versteigert .

Die Stadlpflege .

sind Bertrauenssache .
Ankauf minderwertiger Ware
zwecklos . Schon nach kurzem
Gebrauch kommt eine gelbe
Unterlage zum Vorschein und
können derartige Proben ein¬
gesehen werden . Vor Ankauf
bitte sich meine versilberten
Bestecke, D. R . P . , vorlegen
zu lassen . — Weitgehende
Garantie . Koulante Beding¬
ungen . Kein Laden , wes¬

halb billigere Preise .
Lmi> 8vkeilisl ,

Pforzheim,
Teleph . 20, Bahnhofstc . 7 .

Gesucht
per Monat Juni ein möbl. Zimmer
part ., mit 2 Betten incl . Pension.
Off . mit Preisang . unter A . 13
an Annoncenbureau Mor . Jsaae
u . Co . , Frankfurt a M

Gute, settstossige , gelb
u . weich schnittige bis
durchreise

Ir Backsteinkäse
versendet in Kisten von 40 bis
70 Pfd . das Pfund zu 33 Pfg.
geg . Nachn. franko.

Ich bemerke, daß die Käse
nicht mit Ausschußkäse zu ver¬
wechseln sind .

Aö . Ksttke , Käser
Kirchheim -Teck

I Luorm

KLUksil
§ is

Ullck 8LN7.S IVolinim ^ s -

LinriobtuNAsn
NU I»

im
IiIöbk ! !laüsk3U8

M KM UM
M : ^08. UMtziMr ,

östl . Ksrl-keisllr. - 8tr»ssv 49 .
p ^anLkvini .

8> KapiT
Zvlmsll ^lkm^pnt^piilvsr L 2« kkss -1
ist vortrsMek ^ irtoi » Uslnen

««« « «»

Telefon Nr. S». Redaktion Druck und Verlag von A . Wildbrett in Wildbad,
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